misblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 Nkr., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 


fü J fl., mi 5 Slempelgebühr für jede Einſchaltung 30 kr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 
dei & eder — Som niſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. N Gelder übernimmt Carl Wbeifer . Zereurgen 3 franeo erbeten. ! 
A 1 nuoncen übernc ſenſtein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Baſel, Hamburg und Wien, und Herr Herzog in Lemberg. 
1 N nicht durch die Nothwendigkeit geboten zu fein, nach ſtaatsrechtliche Stage benommen und d Befugniſſe Herzogthümer und beſonders über Schleswig nicht be⸗ 
Be Amtlicher f Theil. a den bereits vorliegenden Erklärungen der Regierung, ſeiner Verhandlungen zunächſt auf rein innere Lan⸗ ſtimmen kann, ohne das europäiſche Gleichgewicht zu 
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Se l f. Apoſteliſche Majeſtät haben mit Allerhöchfter Ent⸗ 


An 15 i i int ſeipielle Anerkennung der Rechtseontinnität mit der c \ | 
ane u kee el Ge Jen ge 6 teinfamen Angelegenheiten ſeien in Peſt zu ver⸗ liefe Wurzeln getrieben, nothwendig Widerſpruch her⸗ 
Auer el de li 11 he 4 a 45855 rden “a andeln, ſo wie auch — ee vortrufen. Es i ö e zu wünſchen, Pet 
riſchen "@remindnftrie, das Ritterfreng des Franz⸗Joſeph⸗Ordens in Einklang zu bringen. Indem ferner der in e fertigung des Inaugural⸗Diploms durch Delegirte des wärkige Streit möge bald, ſei es nun durch eine 
et Wege Marel, haben mit Alerhöchfer Gut, ſtebende Entwurf die Bildung einer verantwortlichen dteieinigen Königreichs zu beſchicken ſe. nigung der beiden Mächte oder ſei es durch den Schieds⸗ 
ſel endes 10. Februar d. J. allergnädigſt zu Seen e ungariſchen Regierung im deutlichen Ge enſage zu Ein Peſter Telegramm des „N. Frdbl.“ vom 21. richterſpruch der europäiſchen Großmächte beigelegt 
Kaya e Aa a 85 4 der dermaligen unverantwortlichen Gollegtälregierung meldet ohne nähere Zeitangabe: Soeben findet die werden. Die erſtere Löſung wäre die beſte, aber fie jet, 
das Got enz dee königl. ſtetlianiſchen Ordens Frau 5 a N 
eee Asen: @iojehät haben ‚wit Allerhöhfter au eine innere Frage deg Landes berühren zu wollen, welche die Antwort auf die beiden Adreſſen des eroa⸗ weit vorgeſchritten, die ſie trennenden Intereſſen ſind 
ng vom 14. d. J. den Ehrendomherrn, D 30 
= 5 er] ee Lie bhardt a Tatar 
von Mtbagger allergnaͤdigſt zu ernennen gernht. 
Se. t. k. Apoſtoliſche 2 abe = Ariane Ent; 
U 8 16. Februar d. ie von der Direction der pri 
e 
et Peter Ri “ a ein 
„ A di Mae ige Daner von drei Jahren 
allerguavigſt zu Beftätigen geruyt. 5 N 


4 174 z 
su I 


rede ſich anſchließenden Ideengange durchdrungen iſt F JE men eg nnicht ſehr geneigt, darauf einzugehen. Und Frankreich 


4e Winiſtttium für Haudel und Volkswirthſchaft hat dit 
* —.— Wilhelm eee zum Prä⸗ 
firentes und drs Directors der Troppauer Zuckerrafſſuetiegeſellſchaft 
Eduard Bempyppfi zum ee der Handels, und Ge⸗ 
merbsfammer i Ttebben genehmigt. f ra a 


5 


- — — — efriedigung, hervorgehoben. zen hinein verwebt ſind. Bezüglich der Letzteren ſcheint Europa fie zur größten Vorſicht und Mäßigung vers 

o See TR re Pine “ nach dem Abg. Dobtzansky, ſo müß⸗ richtig, daß ıDifterreic, anerkennt, die Angelegenheit pflichtet. 1 1 A i dog, 

n Nichtamtlicher Theil. en n alle unſere "Abgeordnete, “die von Podgörze bis könne nut IJwiſchen Preußen und Oeſterreich geregelt In einer Erklärung, weſche die Gothenburger 

f . et ich = is en zernowitz daheim, ſch nach Attila, Kalpak und Czis⸗ werden. Eine einſeitige Aenderung der Subſtanz des „Handels- und Schifffahrts⸗Zeitung“ über die preu⸗ 
Der Ausgletch. garn 6 N Glieder der großen; —— . — ſei unzuläſſig und eben ſo wenig konneſziſchen Pläne auf die Herzogthümer neuerdings ab» 


Fe ung. Deputirtentafel ungäriſchen Nation ihren Einzug in Peſt zu haltenſdet de initiven Löſung 87140 vorgegriffen werden. gegeben hat, finden wir folgende Bemerkung in Be⸗ 
eben ſchatf, fie E f 1 N s ne > 
bee Yale anf (als deren Verfaſſerſehrte Abgeordnete rechnet unter die zur ungariſchenſſich in die Verwaltung Holſteins ſo wenig einmiſchen wig⸗Holſtein: „Dem fkandinaviſchen Norden iſt 
„wieder Graf Aäton Szechenyi genannt wird) Krone ſchertef Länder auch Galizien und Lo- wie dies von öſterreichiſcher Seite in Schleswig ge⸗ſes ziemlich gleichgiltig, ob es ein Auguſtenburgiſches 


hervor. 7%, ebtuar Patent werde dies z. B. gleich nach Galiziens Einverleibung in innern, daß Preußen am Bunde den Verſuch Oeſter⸗ das ſo groß iſt, daß dieſes mächtige Deutſchland es 
et Schonung behandelt, als Oeſterreich der Reichsſag von 1790, indem er deut- weiche, die bezügliche Bundesgeſetzgebung zu erwelternſniemals aus den Augen laſſen wird. Wir 89 
da . e aber auch bezüglich dieſes Patents lich Nee det daß Dicht Länder nur mit Fug undſund zu verallgemeinern, nicht unerſtagt $ 

ſei von 


dei. de 
ei, 


eh ärfe der Kri er ungarische | 

Hart, dteſſe findet, käum eine leife Spur 0 Se ſes gelangten Eigentlich kann dies auch 
en. 

om 


1 
zu 
dad 


15 


if ch der Entwurf des Oberhauſes nicht wälzen, wenn wir dies verlangen und damit zufrieribitfe/ So die öſterreich iſche Depeſche. Beſtritten nicht gehen. Großtednerei führt zu nicht, wenn man 


daß ſie z. B ö N uftenbs 
9 von der „ Transilvar jam autem Süa Majestas, qua Rex Hun- drücklich verlangt habe. Auch“ die in diplomatiſchen Ztg.“ aus Berlin, foll bei ſeinem Abſchied von Paris 


> 


10 


höher gehängt. Die /Prov. + Gorrejp* vom 21. d. 
agt: Das Preßgeſetz ſchütze nur die Berichte der 


daß . zu ſeiner Rechtfertigung vor? Er verdamme fühlen konnte ſeine Rechte an den deulſchen Bund 


iefe, ſei wohlbetechtigt geweſen, und die Nation ſei Forum der europäiſchen Mächte zu bringen, vor wel⸗auf die Unzuläſſigteit ſolcher Veröffentli⸗ 
„mit Nothwendigkeit zur Revolution gezwungen wor⸗ſhes dieſelbe über kurz oder lang jedenfalls kommen chu f 


itten. dieſes Actenſtück jei nichts ale ein Echeſchritt gegen 1861 mütjen wir, um gerecht zu fein, noch mündliche — aus Berlin hier eingetroffen. Die für ihre Abſtimmungen und e 
Ba a ! une a Je n e nens 5 | a an Ö 1 emed erf in geſprochenen Meinungen zu. Gehörte das etwaige 
welche bereits in den Adreßdel 
wo el. Anderkrſeits bebt! „Be 924 Nie ö * f ; deſſen Aus⸗ 
25 VV 
auch in fei Rätkſicht für die icht⸗undariſcher Bir Tin he Sag ante: ABER" Ton Gael beheht Das öſtetreichiſche Cabinet weist aber ſeine Rechte nach der Verfaſſung dürft dieſe 
N © U 2 n af Aa N Entwurf zu ſede dieſe Angelegenheit betreffende Reclamation vor Frage eine nähere Erörterung aden len? bieeie: 
e die „Wiener Abend ot aus lhrer den Antworts⸗Reſeript au eroatiſche Landtags- die holſteiniſche Stalthalterei als das allein maßge- lt namentlich von Wichtigkeit in Betreff von Beam: 
Bunte hetaus und nimmt Anlaß, ff über | 


den Adteßentwu = Rd ) e eh i es 
als einen weiteren itt auf der Bahn der Ver“ h HER itigſten Aenderungen zuſdes Redacteurs i Iltgefundt 3 f * ! 
Ausgl mi Befriedi⸗ Berathung in Ofen die vieljeitigften, Aenderungen 5 dacteurs May haben nicht ſtattgefunden. Das ihrer Namensunterſchrift ins Haus zu bringen. Nach 
55 5 Frage der Rech scon. gewärtigen haben, wenn man es nicht gar angezeigt Berliner Wr ſetzte den neuen Termin auf unſerer Anſicht iſt ein Antrag eins Sha f, nicht aber 
nuität —— 25. — — d 0 ug n 1517723 
ierung nicht ſchroff entgegenzuſtehen ä 
— bi au ohne Hervorhebung der darin aufgeftelten Fee a 
False zum Ausdrucke gebracht werder keen en aer gandſage ein ferſſeres Eingeben in di | ondenz f 
un! e daher auch überfiafig, oder mindeſtenze e nl Rd ferneres Einzeßen in die auf der Hand, daß man über die Bevölkerung Froh brachte in ſeiner letzten Nummer vom 18, d. 


chin Ida Sriur Tisdnı 


* . 


die Angabe, daß das öſterreichiſche Cabinet ſich e — 
1 1 8 75 


erklärt habe, dem Kaiſer Marimilian alle Tr 
zur Verfügung zu ſtellen, welche ee kommen per volle FR gewähren. 
gegenüber inn 1 


verlangt werden würden. Wir ſin N 
aß . lediglich um £ 
Die großherzoglich befi ſiſche I Wierung hat, wie 


der Lage, betonen zu müſſen, d 
die Ergänzungswerbungen für das durch die Conven⸗ 

erliner Blätter melden, den ene ie zwiſchen 
KAN 


tion vom Detober 1864 geſchaffene öſterreichiſche ei⸗ 
Die endgiftige Entſcheidung in Betreff der pro⸗ 


willigencorps handelt und daher von einer jo allge⸗Italien und dem Zollberein ratiftelrt. 
meinen Maßregel, welche den ar 1 2 der betreffen 
den Negotiationen als einen ntlich anderen erschei- jeetitten internationalen Wiener Weltaus⸗ 
nen laſ a durchaus keine Rede fein kann. Dieſeſſtellung iſt bereits getroffen. Die bezügliche a. h. 
fuse ng Rürfte trotz des Umſtandes nicht über⸗Eniſchließung iſt am 17. d. zu Ofen er floſſen, und 
flüssig ſein, daß die genannte franzöſiſche Wochenſchriftſdas Jahr 1870 nunmehr definitiv‘ füt die Abhaltung zu 
ſich kurch eine andere ein angeblſches öſterretchiſches der internationalen Wiener Weltausſtellung in Aus 
Circulate in der ſchlestbig⸗holſteiniſchen Frage berref-/fiht genommen. Graf Mensdorff iſt beauftragt wor⸗ 
fende Berichtigung (M. d.“ Nr. 4. und 7) eines den, dieſe Reſolutien unverzüglich den u. 
Beſſeren nicht nn laſſen wollte. Wir müſſen aber der fremden Stagten Pei, zu, geben, 
tro uf der Richtigkeit — — 
Dementi beſtehen. 
In Paris ſoll in der That bereits eine Antworts⸗⸗ In; Uebereinſiitumung mit anderweitigen Gerüch⸗ 
Depeſche aus 1 eingegangen ſein, welcheſten ſchreibt man dem, , Gans“ aus Wien über Vers 
mit Bezug auf die Note Drouyn's vom 9. Ja- handlungen, die zwiſchen Graf Goluchowski und 
nuar sprend note“ von der franzöſiſchen Erklärung der kaiſerlichen Kanzlei in Peſt, geführt, wurden, die 
der Nicht: Intervention.“ Man hält dies allein ſchonſſich jedoch keineswegs auf die Berufung desſelben als 
ſür fehr zufriedenſtellend; freilich weſß man nicht, ob das Staatsminiſters bezözen, ſondern die materielle Stel⸗ 
nachfolgende viel celportirte Gerücht damit zuſam⸗ lung Galiziens in den Stand autonomiſcher, Abgeſon⸗ 
menhängt. Danach würden die Franzoſen Mexicoſdertheit und deren beſondere Vertretung beträfen, man 
ſeht bald, in kurz abgemeſſenen Zwiſchenraumen völ⸗ſpreche nämlich wieder laut von einem allgemeinen 
lig verlaſſen haben; die Nordamerikaner hatten ſich Landtage (engeren, Reichsrath) der zum deutſchen 
verpflichtet, eine feſtgeſetzte Zeit hindurch eine ſtrenge Bund gehörenden deutſchen Provinzen und betreffs 
Neutralit 1 einzuhalten, und während: derſelben ſei esſder Wiedervereinigung Galiziens mit der Bukowina, 
Maximilian anheimgeſtellt, ſeine Dynaſtie im neuen ähnlich wie dies mit Croatien und Dalmatien dem 
Kaiſerreiche „Wurzel faſſen zu laſſen.“) eigentlichen Ungarn gegenüber der Fall. In die ſem 
Die vielfach laut gewordenen Gerüchle, doß⸗Ebilf Geiſte, deute man auch die Nachricht von der Er⸗ 
auf's die Unterſtütung der Vereinigten Staaten rechneſnennung Graf Goluchowski's zum Miniſtex, ohne 
und allen Grund dazu babe, ſind der „Patrie“ zu- Portefeuille. Das Vörſengerücht über die Abſicht der 
ſolge unrichtig. Der Präſident Johnson, ſagt das of⸗ Einberufung eines engeren Reichrathes fell die Erfin⸗ 
fictbſe Blatt, habe am 1. Febtuar mit Hrn. Jaſaxa dung von Hauſſe⸗Speeulanten fein. Wir ſtellen zul 
dem ſpnniſchen Geſandten in Waſhington, eine Con⸗dieſer am Schluß ER e neueſten Nachricht des 
ferenz behalt, bei weicher Gelegenheit enſterer erklärt „Czas“ eine Stelle feines vorn ſtehenden Aitifels, 
habe, daß Spanien in der chileniſch⸗peruaniſchen Frageſ welche lautet: „Was a Fin Galizien jene aufgedrun⸗ 
eine gvürdige und loyale Haltung gezeigt habe, undſgene deutſche Wiſſenſchaft gewirkt? was für Männer 
daß der verſöhnliche Geiſt, den es, durch Annahme ausgebildet: Einen Staatsmann durch faſt ein ganzts 
einer — daten Fi em der „ den und Bo ıkaupte: 25 Te ihm 


«* ˙ ˙.ÜQ . „ 
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elwa im Wege einer gemiſchten Commiſſion, welche 
zu gleichen Theilen vom galiziſchen und Bukowin 
Landtage beſchickt werden müßte“ wah hat der Bu⸗ 


des Ausgleiches ſind, wer ke een Angelegen⸗ 
heiten will, will auch ge (Beifall.) Mada⸗ 
rüäußetſten Einke 


ras hrer n) erorirt heftig für 
kowinget Landtag unbeſchränkte Beſitfähig kei e weil n ar W 
der Ifraeliten votirt un alle dagegen Fi keinen rechten Sinn bat, figer Widerſpruch.) 
Anträge . Der Geſetzentwurf enthäl 0e beweist m Hauf g wenn dieſes Alinea 
Beſtimmungen Dis Iſr 8 zum Beſitze un angenommen wird, 9 ite, die Reviſion der 
beweglicher üter in d Bukowipa b ligt, nd 1848er. A ſchon ent alten | an möge ſomit 
hinſichtlich der Fahigkeit Erwerbes und der Pad. von dem Wunſche der „krestitutio in integrum* ab- 


tung von Liegenſcheften gleich den Chriſten zu be 
handeln. Wenn und in ſolange ein Ziraelit ein Gut 
beſitzt, womit Patronafdrechte oder das Recht 
zur Schulpräſentation verbunden ſind, ruhen dieſe 
echte. Gleichwohl bleibt der iſraelitiſche Beſitzer zur 
Tragun 
verpflichtet. Auch können an ſiſraelitiſche Pächter dieſe 
Rechte nicht übertragen werden. Endlich wurde eine 
Adreſſe an Se. Majeſtät weelcleſlen, 
autonome Conſtituirung der griechi 


Kirche in 


in welcher ichen 
id» orientafiichen 
der Bukowing ‚gebeten wird. — Noch ſei 
erwähnt, daß auf Antrag des Barons: Waſſilko die 
Bitte um Verfängerunng, der Seſſton bis zum 21. d. 
ausgeſprochen wurde, und ſchon in der e 
ipung traf aus Wien die Mittheilun 19 ein, daß Dies 

r Bitte entſprochen ſei, Das Haus war von diefet 
91 nellen Willfahtung ſeiner Bitte auf das ange: 
nehm 


au e. Maſeſlät den Kaifer Au, 


Or nie ma i, , Landtag. iſt am 

21. d. in feierlicher Weiſe ge chloſſen, worden. 
Aus der Speclaldebatte über den A. dreßentwur 
des ungariſchen Unterhauſes tragen wir noch fol, 
gen des nach: Die erſten ſieben Alineag desjelben werden 
einzeln vorgeleſen und, einzeln einhällig angenommen. 
Bei der achten Alineg (welche die, pragmatiſ ia © Sane⸗ 
tion, ihre Bedeutung, und Taawei⸗ definirh) wird 
das Amendement des, Deputirten, Viege vorgeleſen, 
welcher beantragt, man möge bei dem Paß die 
alſo unter dem gemeinſamen ! ürſten 11 ten Län⸗ k 
der“ wach len das Wort. „mittelſt Nerfenaleli 
unjonfehinzufügen, Bei diejem; hanatterifil chen Amen 
dement wird das Haus ehr Anruhig⸗ ala ertö⸗ 
nen, die Rufe „keine, Pexſonalunton“, „Die, nke if! 
ruhig Der Deputirle Laszlo bält nun ‚einen ‚längeren 
Vortrag und weist dem 1 nach, daß g in, ſeinen 
per 7 e De 1 be⸗ 
I g 
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überragt, und brachte ein dreimaliges 910 bo 


0 dement, 
des 31. 
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N Bob ay, 0 
Ludwig Ambig 
denſent. Die De 


ſtehen. (Heftiger Widerfpri ch, großer Lärm, alles ruft 


maradjon.) Es wird ſomit das Alinea 14 an wer 
und der Amendementsantrag, der nur das le ie Sr 
lein der äußerſten Linken (10 bis 15) für at, v 


worfen. Schluß der Sitzung 2 Uhr. 
l ee Landtags berichte 1 
eff, 21. Februar. b e ee ** 
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BE Serra, en A 

Fan Weg uin „regieren 2 2 
Dieſes von Deak unter 


Worte regieren zu wo 
wird ang en. — Zu 
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wellen“ erſetzt werden. 
ſtügte Amendemen 
Alinea 16 denmirdſdl Stratim tatt: „wie 
eine ſelbſtſtändige freie Nation“ die Worte: ar 
freie Nationen mit anderen 1 5 Nationen zu. . 
zen. Nach längerer 30 „th, der Tert Aa 
andert beibehalten. — inea 25 beantragt 
biy einen Proteſt 7 daß der Reichsrat 
ungariſchen page J Bache Kein in. den 2 
einer Berathnugen und Bei Das Aren ⸗ 
Mid veuarfen, ,— e 1 
linea brachte Graf Apponyi ein Amende⸗ 
ment ein, nach welchem bei der E e und Arten 
wit uns, bereit“ ein Paſſus e 
aus dem gegenwärkinen außetordenllichen, Falle ede u 
Präjudiz für die Zufunft gebildel werde. Gjily he 
0 zu Alinca 31 die F. e er Seile e 
daß N e aun EN a chle, ie . 
die Regierung, noch die Verhälln i e der e = 
ker gefährden. — Bartal motivirt fein Amendertent ie 
in längerer Rede, in welcher er ſich in ſeinem und 
einer Geſi Munde elan 25 0 für, Na 1175 
optliches iniſterium ausſprich aber d ſtitu⸗ 
tion ſolle nicht in den dee gef ee, 5 
weil die in der Throntede ausge N 
niſſe 1 werden 1 und weil da 
. wie 12 Adreßentwurf es will, ao 
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Se. k. Hoheit Erzherzog Ludwig Vietor wirdſkönigl. Botſchaft vom 7. Jänner 1850, worin meh- von Polen ſelbſt ab, die Herſtellung einer normalen]1023 verl, 101: bez. — Bollw. öfter. Rand-Dufaten fl. 4.92 wert. 
Samſtag Abends wieder a Sele uch bier eng Aenderungen der Verfaſſung verlangt wurden, Lage zu beſckleunigen und Lie letzten ſchmerzlichen 94400 5 He. nds Buffiice 

Shmdlag am 17. d. M. fand die erfle Sttung des war von dieſem Artikel mit keinem Worte die Rede. Spuren der Vergangenheit zu vertiſgen. dan Coup in 2. W. 64.20 fert. 6 50 be Gal. Pfaſt hre 
Gute Rafhes det Künſtakademie unter dem So kam er denn in die Verfaſſung vom 31. Jänner — N 


) 4 del | Ä \ . —— — — debſt lau fenden Coupons in C.⸗Mze. fl. 67.75 verl., 66.75 bez. — 
Vorſitze i res neuernannlen 8 Präfitenten Herrn A. Guſtav 1850, ſo wurde er mit derſelben wen Könige und Local 2 Und Prop Nzial 5 Nachrichten Grundentlaſtungs⸗Obligationen in öſterr. Währung fl. 68.75 bez. 


Heyder, jtatt, welche derſelbe mit einer Anſprache eröffnete den Abgeordneten beſckworen, und ſo wurde er in „ * 195 er zes 15 % 5 W en und 


In dieſer wurde hervorgehoben, daß durch das neue Sta. voller Unbedingtheit 17 Jahre hindurch verſtanden! . Sordou's „Letzter B ies“ wurde geſtern auch in der Repriſe —. 1 8 ) 
tut die, Akademie berufen fei, aus jener Jjellttheit heraus- und gehandhabt — bis man eiſt in allerneueſter in der Fräulein Saphir falt Fron Venda die Beleſſteilern . nn eeereeeen 
en, in 150 ihren Beſtand als bloße Schule Zeit durch die beregten Diſtinetionen, ihn abzuſchwä⸗ und Antorin der e e ace fbiehe, an: Neueſte Nachrichten. 1 
a lie , vos Rhuklenpanr Kran Msdrktiehngn Werken en Sehrun. Die „Beige ee 
Leben und Inhalt zu geben, und 1 Akademie zu einer[Factoren klar und einfach geſprochen und keinerlei mogen und Here Mapacii durch drei Arte der „Exiartka papieru“ Graf Karolyi ſoll der Wiener Regierung den Wunſch 
a a unde daß Früher beftnn fk 6 Wache. en RE der Zeh St wwe Sebi ar kenn ine W. ald te kenden Lebt 10 
glieder. Im Jahre 1850 jedoch wurde das früher beſtan kein Staatsanwalt und kein Gericht durch Diſtinctio⸗ , Der vorgängigen Mo! rokouer Seivenbauver nicht bald eine Verftändigung der beiden Cabinete zu 
dene Statut vornehmlich 10 aufgeheben, weil die Aka- nen und Interpretationen die Unverletztichkeit der Abe ge 3 eee en = 5 g lei. — "Die „Berliner Börſenztg.“ berichtet: 
äumt hatte, ihre Iyſtitutionen in Zuſammen' geordneten außerhalb der Kammer ſchwächen. Das gen, ebenſo Groins und, beiveffende,, Broſchüren vorräthig find. Waldeck, ſoll ernſtlich krank ſein. — Auf dem aus⸗ 
hang mit dem Künſtleben dußerkalb derſelben zu ſetzen, it meine tiefe und innige Ueberzeugung, mit welcher Beſtellungen werden bis 10. April b. J. angenommen. . 
Ai ' { f ; 0 1 61 f “ Wir machen auf die turch vielſeitige Erfahrungen bewährt Miniſter⸗Conferenz ſtatgefunden. 
führen, Et finde — a ö 


N. N 2 * 5 un, gefundenen und von an ſchwachen Verdauungs Sibende ni A Res 
# Der preußiſche Corvetten⸗Capitän Werner, wurde in 2 gehallenen,, beſendens aber für Rinder dicht ein au Frankfurt, 22. Februar. Das „Frankf. Sonrnal* 


berzeu ung ihrer Mitglieder Bürg⸗ den letzten Tagen telegraphiſch nach Berlin berufen, um ſchätzenden Röhrich 'ſchen Arrawroot⸗Zwiebacks aufmerkſam. Die enthält ein Telegramm aus e en 22. We 
e daß daß neue Statut nicht einem gleichendem Könige ron Preußen über die projectirte Nordpol“ſſes Gebäck, welchts in Tofeln Jahre lang ſich unvetdorben anf'ſches meldet: Die deutſche Poſt⸗ 


— lle. ia Ann rg God he 8 N 1 tna. 1 2 N „ 4 1 N In 
ir, Std d Fee r Ahle gun ßiſche Kanonenboote erſter Claſſe „Meteor“ und „Drache! W pn ed u Save“ bat, der £,,nufflihe @ergcaphens Holſteins in den Poſtverein abgelehnt. Der 


N a eiteß. ganz gleiches zurück; auf dem Deck. werden möglichſt geräumige, heiz⸗ Sprache und Literatur au der Lemberger Unveiſttä für deſſen Einſtimmigkeit war ‚für die Anficht, daß die Aufnahme 
haft wert 925 werucirte 1 Sanminug ruthentieher Volkslieder die kleine geidene Medoille Holſteins keinem Raſtand ade werde, ſobald die 
amtliche Buch, worin der Empfang der Coupe a Der Lemberger Magiſtrat hat, um die Eingaben und Regierung in Holſtein ſic Mit den, Gränzberwalkun⸗ 


und dem Geldwert ‚nat , ganz richtig eke werden auf perſchiedene Unzulemmilic keiten und pertnun⸗ gen über die vorgängig erforderlichen Verträge geei⸗ 
der jedes maligen e JheR, wo zwei Ve 


Kozubows 


terie-Gewinſte pder Geldzuftuß in die Lage geſetzt war, ſoſri N 1 ſteriums, Ex bält es nach der Erklärung Rouher's 

führte Ir größere Summen ab; doch blieb er ſtets, wie kreich — Wie ein Wiener 1 — Beh.“ meldet, hat Herr im franzöſiſchen Senat für nothwendig, daß die Re⸗ 

natürlich im Nückſtande. Er war ſchon vor achtzehn Ms eee en Babe = ae I: er 9 1 das Verlangen ſtelle, darüber, beruhigt zu 
Auszahlung der Gſzterhazpleſe fol a m 10. Marg erfolgen. erden, daß keine Interventien in Rom ſtattfinden 
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die Defraudation e ee leise t dem 14. d. Mis, eine weitere Abnahme des daſelbſt keine Solidarität Frankreichs mit denſelben 
Daß er daß Geld in der Lotterie verſpielte, it. be | 


Bogen mit Nummern und dazu edesmal 5000 fl.. osten Coupons von Grundeuzlaſtungsobligalionen ſchreibt: Die Nachrichten aus Mexico laſſen einen 
er Se Auch der Metalihap hat eine Ber vollkommenen Erfolg der Miſſion des Baron Saillard 
- mehrung von 799,672 4 a Aa 4 , hoffen. Nach einem Vorſchlage, zu welchem Kaiſer 
eus er 8 a 1860 angefangen werden anstalt der biehe Maximilian die Initiatibe ergriffen habe, halte man 
richt hervor Be i . e geſtorbene Schrift. tigen Stempelmarken aller Kategorien unter 1. fl., mit alltt⸗ es für möglich, gezen Ende Mai 5000 Franzoſen 
ſteller arleß, S field. ein ehe nali 0 \ niger Ausnahme jener zu 1 kr., neue Marken in Werſchleiß ge⸗ abgehen zu laſſen. IH. F (Gon 0 
war, und aus der Familie. Poſtel „ſtammt, die in einen ſeßt. Die jetzigen Stempelmarken n 15 10 f einem von der „Preſſe“ veröffentlichten Schrei⸗ 
mäheiſchen Dorfe nächſt Zneim ein beſcheidenes Daſein v. he der Nichten ben zeigt Girardin feinen Rücktitt an, welchem er 
führt. Nunmehr pelung gleich zu achten. Vom 1. März bis 31. Mai d. J. können mit den durch einen Theil der Eigenthümer beim Mir 
dur N 1 15 der Gebrauch geſetzten Stempelmarken umgewechſelt werden niſterium des Innern gemachten Schritten motivirt. 
des ien, 22, Februa Nachm. 2 uhr. jas] Met. 61.85. — Clement Duverndis und Vermorel haben gleichfalls 


eingeſendet worden! und dürfte deren Veröffentlichung ein kaigne durch ihre Entlaſſung gegeben. 11 Jeg Sid Eu 

0 ee Str Be b . 5 Paris, 22. Februar. Der Präfect des Departe⸗ 
Field all ie ich ferner. vernehme hat ef nan. Die preußiſche Bent hat den Dissant|ment du Nord, Pietri, iſt zum Polizeipräfecten er⸗ 
talentvaller. Schriftſteller ſich mit dem! Lehe 3.: den Lombardzinsſuß auf Waaren auf 68, den nannt worden n * 7 


nachgelaſſenen Schrift ines für Effecten an Kanflente auf 9 E, 8 2 ’ 
8 e 6 22. Gebruar. Böhm bahn 703. — Gal 78 London, 22. Febr. Nachrichten aus Melbourne 
3 — Hi * erbe, Die Da Kun or Bar ei 014 . 1955 vom ng aufel e iſt Bee ce g auf 8 
werden, M ne. I Nat.⸗Aul. 638. — Eredit⸗Loſt 75. — er⸗ Er er ch’ t N die f 

a auf die. Stu hin. 100 ei ui Se wird, beſteht ihrer Weſen⸗ 1910 4 18er Cüber-Ailep. 67. —, Grtbibdicten 72, — fata 550 Ya u lehren d Pr NT, nach . 10 
im Kloſter der Arenen in 5 mi heit nach aus 8 Frankfurt, Al. Bebruar, been, Metall. 61 — Anlepeh 2 Aus H 0 ngkong wird gemeldet, daß ein oßes 
ae Eile 55 Art daß die Blälker jeinergei nh 1143. —— Banfaclieh 850. — 1BöderNebellenteorps 30 Meilen von Nankong ſtand; ferner, 
de eu Carl n tkle (Seatefteite Ki Fürjeofe 73. — Nat Auleh. 615. — Cred,Mitien'F664. — icdberſdaß Belgien einen Vertrag mit Japan abzuſchließen 
Familienname) nichts berichteten, nur e e. Loſe 79. L 1864er Loſe 80. tes d Silber⸗Anlehen 6. — ſuche. wolbors vunıdo ob Aorudatom E 


burger Allgemeine Zeitung!“ ſoll einen ſehr kurze 
über enthalten. 12 a N g 
2 5 | der Seren "ı ö 21% Nen dieſeſo 7. — Lombard 397. — Oe 
Die deuf ſchen Studenten beabsichtigen einein & 
zugefür dies deutſchen Müglieder der Univerſität 
Seger chtigungs⸗Coemmiſſion Die ezechiſchen? 
n tent fübſeribiren einen Fackelzug füt Rieget dem. 
unkerzden Studirenden herrſcht grobe, 1 er 


In Steiermark gibt es außer den 52 Sonn- und I4jjeien. Am Sonntag f neue Verhaftungen ſtatt Ant seen sc a . 
23, elertagen noch 51 fogenannte „ußtiche“ Feier- aber Dublin blieb Baht a Ing ; ain 7 Hi ee I | Hr 873. * 


tage, N eien! Kety, 10. Februar. Bie heutigen Marktpreiſe waren in 
wil. Solche „laßliche“ Feiertage find Seca up & 


0 ohne 777 e öfterr, Wäprun ; Ein Metze — 3.25 — Korn 2.70 — 
„Jobaunstagr“, der „Philipps“, und „Jekustag“ an. Die wurde. Eine ſtarke Mili, hie ag Mit lle, Ger 18.— — er H— Erb 
Grazer „ Tagespoſt“ piaivier für die Ubſtelkung dieſes ver: ie ting pon Dub 85 u, Südel, und die Truppen 64. — aue Ritter hartes den 740, weihee 415. — Gin tentafel). Die Anzeige dek Präsidenten, Jah die Kar 
derpligpen Mißbrauch. a de N adt blieben unter den Waffen. Wie ge „. Sentier den 1.20. — Ein Zeutner burger Deputirten Baron Kemeny und rg 

0e % „s Deuitſchlaundz . zit, 1 en Corkeſpondenzen aus London melden, fin . RE 2 4 R 

Aus Flensburg, 19. Febrnar, wird geschrieben: aus Gosport, Woolwich und anderen Puncten Eng Guten de. Wöhr): Ein Men 

7 * ge. ö 0 5 | 
machten bee de daß in vielen Gr illerie nach Irland BA t die ene 8 
Alge 


dewehrbecgendes die Stimmung einer loſeren und anus blin vom 20, d. M. enthält je ti N 
fog r Löfeften Verbindung en 12 1 en daß he Ipft ae 1 2 lungen vorgenemmen werden; 
ö 0 E gefängiſch 


den Krieg erklärt und die Flotte nach Chili zum Be | 
ginn der EI 


re ge Telegraphiſche Landtagsberichte. 


en . Stroh © „ . 
nter den w, 19. Februar. Die W e waren an ae Antrag des Ve 


‚ ar’ 18 ; den Vor⸗ N 280 — Laditlaus Kukuffevies, wurde beſchloſſen, an Se. Mas 
5 2 ge 1 ang An Preußen, bis jetzt, den 1 81 22 n Wußte der nde file eee de 20 _ 1 15 1.25 — 2 N 5 e Mer nr mit ke Sl um Nadia - 
: abiſcbeteßgeſetz, weiches ble chaft zu Tipperary find Piſtolenſchüſſe ) abge euer Bis 28 ER u Lahr f E “der € teuerrück nde vo J. 1865 in roa an 
Regferün⸗ i n Ständen vorgelegt hal, eh kann irt At: 9 Po de . Die Ache den Ib h — 10 nd Su 4 a nn A —4 
wirk ane den Seng der Betbeitigten ehr wie eneſſy dat ge: 6 e b bach ED AN een e ee har ch Ten" mit der Bitte, daß den Ji digen . 
tiger hen Abel: e erhalten, namlich DIET gefangenen Fenier, protect und dabei Htn. lad cher halber Samırind 8 def c., 8 40 . , Se Kr Ku lane welche ſich der Militärpflicht durch Ab⸗ 

NE CC ¼ % f 

ſchaft widertechllich mit ⸗Beſchlag belegt werden ifl (Sefängt ne poliliſcher Vergehen Verurtbeilej1.2 C, 1755 e 1 aher Gen. be eee de wage di Fach — 
” n. 1 Februar, wird? 8 ES gre 63. . — Gal. Pfaud briefe in C.⸗M. ohne ( N . BB e be⸗ 
4. 1 t, 21. Februar, wird emeldet! Graf neſſy bebauptet, daß die in P. ö 00 5% @. Gali, Örnnventiafinngeo 8 ührt, ob den Comes der adeligen Gemeinde Turo⸗ 

d fell Ziänlich eruflich ktant ſein. . Graf geuſer zich in ein 1, Pentony 4540 . G 0 e 


5780 polje die Virilſtimme ertheilt werden ſoll, veranlaßte 
eine lebhafte Debatte Es wird beichtoffen; den 2 . 


40, W. — Galiz. Carl-Lu 
— W. > nn s 
me 20, e Nen gen d. em fol iauß dem Entwurf wegzulaſſen. Die 88 12 bis in⸗ 


11 


) Durchſchnitapreſſe; Ein Diepen Weizen 3.55 — Roggen eluſtve 18 wurden in der 1 . 
welche Urſache war, daß die „Köln. Ztg.“ Ni. 68 diens N — 88 — Geiste 2.— — Hafer 1.25 — Erdäpfel 4.05. — Gin A „DITDEN, In vom 3 beantragten 
conindich ann A t * Ai dem jene Nummer M 43 Auen aut A Klafter hartes Holz —.—, weiches ——. — Ein Zentner Fut⸗ Faſſung angenommen. Morgen Fertſetzung der Special⸗ 


i ' darin: N \ ann lie . Heu 1.25 — Such —.90. debatte über den Entwurf der Landlagswahlordnung. 
wieder freigegeben, vor. v. Ammon ſagt darin: Ich. N len 1.25 — g i ndiag ung 
5 rer ch u der Vorberathung des Ver- n Bhutan ein bedro icher Zuſtand und Ausſich 1 a er 22. Februar. Ates polmiſches Silber — 


uttburfeß, 115 0. Mai‘ 1848 betheiligt en 12455 = ür fl. p. 100 fl. p. 124 verl. 121 gez. — Poln. Pfand nıp der Angek ab 1 
W die Mülder der Kan. . „ us f. . 100 g. bel. 8e berſaug, 85 b, „ eien 22 auf den 23. Heben. 
ni he A SE, N eee 
Pa a Mei⸗ = 0 Rubel fl. stiert. W. 1371 perl. * 193303 IR 
u sl BT pe, Br, ne HB SEE an SER Scaee zeolepap Steamunge 
| at gebe ide In „Jour Peter 7: ä * en, Geur. . Gf. Miele, | 
mir her. Später ſagt der Gep-Suftigaihe In ber nne , . un. ine un 00 0 
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J. N. G. vom k, k. Kreisgerihte in Teſchen unterm 29. 1. 137. (212. 2 30 L. 2618. E Ad f 8. 15 
Ein misblatt, ee 1865 3.10831 bewilligte executive Feilbietung, i I 3 k t. G. ST Cr 2 na t. d {et 2 
der dem Joseph Slosarczyk und a. Szkabrat laut. C. k. Sad öbwodowy: w. Tarnowie wadomo⸗ cayni, r MLIR 10 fe 10 zawiadamia niniej- 
4d er 89 en Grundbuch Komorowice ‚Tom. I. 90, n. 5 baer. “2 na zadanie Ignacego Heer na podstawie ugody sa- szym edyktem p. Dawida Ei ri ee 4 przeciw niemu 
b Inounos e f 213. 2) gemeinſchaftlich gehörigen, ein untheilbares Bauerıgiit bil- dowéj z Ania 15 wraesnia 1864111855 między an 1 104865 4.2505 0 & 20 eissler pod doi ) 
| enden Mentität Nr. 216/24“ Kömorowice h. g. in zwei: 'a p. Adolfem Gruszezyüiskim. 'zawartdj na zuspokojenie lutego. 1866 l. 2545 wniöst pozew, W afatwieniu. 16- 
— — * E e — ut ni ib. mitten, d. . am 22. März 1866 und am 27. April Sumꝝx 7359 ½ duk. hol, wWraz 2 procbntami 3% od dnia 901 Li) REM ‚zostal Fe 1 1 1? 
Das k. k. E ht, Te ANZ erkennt 1866, jedesmal um 10 Uhr Vorm. abgehalten werden wird, 24 eterwen 1864 bie 2aeemip' jakotei kosttami egze- Fin 
kraft 8 ihm n oli Wfa ii Den Ausrufspreis bildet der gerichtlich erhobene Schaz kucyjnemi W kwocie 15 Ar, 72 kr, W. a., 157 fr. 
fact 15 Se 125 2 1 FR . k. Staatz Se MH: zungewerth der obigen Realität im Betrage pr. 4193 fl. 10 kr. W. a., tüdziez niniejsemi w kwocie 13 lr. 
ſchaft, daß de alt der. Drückſchriſt: „Die Jeſulten, 


n 

0 e Realität an bei 40 kr. W. a. przyznanemi, sprzedal praymusowa % sen 
vollſtändige Geschichte Abr offenen und gebeimen Witt. 55 8 ict 1 3 uus AM ezesei dobr * Fehde Tarnwekin; po- tu 
ſamkei 55 5 der. Stiftung, des Ordens bis jetzt, für das Dieſe Realität wird ſammt Zugehör nach dem Grund wiatu Ropezyekim pofokönych Wtrzech termina ch, |! 
deutſe beatbeitet von Theodor Grieſinger, in zwel buche und dem Schäzungsaete ohne Gewährleiſtung verkauft. Ja mianowieie na diu 24 marea 1866/% na da] 
Bänden, * ubkgart, Verlag van A. Kroner, 1866, Dru Jeder Lieitant hat vor der Feilbietung zu Handen der 28 kwietnia 1866 i na dniu 29 maja 1866, 
en Gier Mänklet fit Stuttgart den Zfatheftand Feilbietunge-Gommiffien bei dem Verfaufstermine ein Werte rang 6 godzinie 10 rana pod en 


des Vergehens gegen, die öffenkliche Ruhe und Otdnung dium von 10% des Ausrufspreiſes im runden Betrageſeemi warunkami odbedzie sie: 
durch ie renz, zu Feind eli efigkeiten wider eine Neligfons pr. 420 fl. ö. W un im Baaren, ner ; in öffentlichen Staate, 1. Cena wywolahia "jest" Sracunek Sado w.kwo« 


stepe, ud jelir, lub wreszcie inne go 1 in ie 


geſell aft, nach § 302 und des 400 gegen die ſchuldverſchteſbungen, oder in Pfandbrtefen der gal ftäub, eie 54671 lr. 75 kr. W. a. oznhaezony nizej ktörego hrel Ja de . S J 0 ren dee Wr f 


Öffentlich u. e uch 8 18 & t. G, B. begründe Creditanstalt owe dobra w powyäszych lerminach heynoyi sprae- 
a ſammt Coupons und Talons, und zwar die Pear . 
und 15 damit rad 8 11 e umd dae Werthpapiere nach dem in der letzten Krakauer Zeitung dane nie bedi. ym- Kine 2m 


un, L. b eciw 
a 0 Ar een ni 1 1 Pin 15 ai erſichtlichen lezten Wiener Tagescourſe zu erlegen. Das 2. Chee kupienia majacy mA zlohye 725 ne miell e ai Prim 1 0 wi * 
1866 
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Verko 1 15 Verbreitu 2151 dium Les Erſteherz wird zurückbehalten, den übrigenſeyg do rak kömisyi Ireytacyjney (wa⸗yuin) zadatek 10% ef 
G 1 1505 h 0 e, 2 aber 17 der Hütte ſogleich zulicgeſtelt Ba kwöcie 5 91705 Hr 105 25 ent * 64 Kraköw,; Gu. I lege . ‚ar 
Ringe , 11 werden. towce, lub wW e e albg „ obliga@yach 0 58 Hrn 
FR; Tee 16 Pam, Sollte jene Realifät an biefen: beiven Ternmen an austtgaekich na im 5 € Kupnz eßzecße pee N en al ai 86 10 itim | 
m gung vous Bi. it Mann nicht gebracht, werden, ſo wird zur Eſnpktnehmung eyeh, lub mu cello Mana dub 1 listach zastäwnych| f Mit 285 Bi) mot de 
mi miessuftoit 13 u Az 3 Eu tetär! der Grundbuchsgläubiger über die Erleichterung der Feile to warzystua Kredytöwego Stanow gafteyjskieh, ’a ts Staates, N 
Thal ger m. p. bielungsbedingungen tie Tagfahrt auf den 27. April 1866 obligacye i listy zastawne _ wedlag kursu w’gazeeik E lte W. zu 5% Nass 1. ioc. 5 58.30 85.40 
Z—ePPb —— . ᷓ— um 11 Uhr Vorm. anberaumt, zu welcher die Grund⸗Krakowskiéj przez U kupna eee do aktu licy- Aus = Bates Aachen gu! 5 %. für 100 Aorı ) mot 
. islam gon un, 5 e, „ buchsgläubiger mit dem vorgeladen werden, daß die Nicht- tacyi otgé sie maſadej na dniu Aobenia a ad mormiit Saasen vom ee = Juli. 90 05.16. 1 
3. 14601. E d i eit. (206. 8) erſcheinenden als der Mehrheit der Peihietnen beigetreten 'klöry to kürs- wartogd nominalng obligaeyj i listöw 24— mange iu 59 e 10 a ie Bet, * Kap: | 
ir; Eh Fündergiriflen wird dem Niclas engeichen werden würden. Istawnych Przewyiszad- nie moze, nominalna "'wartöse a 459 ff. d,) „ D, „ Wee 88 „ 
ba tier und Guta Glogowski bekunnt gegeben Der Schägurigsact Grundbuchsauszug und die Feil⸗ ‚listöw zaslawnych i obligaey;; tylko do 'wysökosci imien- I 95 0 unbe 3. 1050 für 100 f. 7 un 
daß mik don Gaal vom 25. April 18668, 6274 bietungeberingungen ihnen bei Gericht, der Ausweis der nel wartoser uwzgledniöny”bedzie. Na At eech f f m N ih, 8925 2 5 
die für > Gifieten mit 1000 ftp und für“ Letztern mit Grundentlaſtungeſchuldiskeiten und der Steuern beim k. k. dobra te w trzech plerwszyeh terminäch 2a cent, ! boeh e vem She is 100 N j 2% 10 2 
1 FR b. W. ſammt Zinſen auf den Gern Ka- Steueramte in Biala eingeſehen werden. f ıwyäe) ceny Szacunkowej, sprzedane nie byte, przezna- 1 zu 50 fl 
pangw br Wympstopm gebafteten Forderungen als ili Hievon werden die bekannten Gläubiger zu eigenen ea Sie termin do 'przestuthania. wierzytieli, wzgledem eee herbal 2 42 L. austr. 1 10 50 
ui auf das Sense überwieſen, und die Händen, hingegen die Nee und diejenigen, denen uten ienis warunköw lieytacyi na dien 30 maja 18660 09 ine B. Aronſander. n N 
hiefür ur bei? Namen obiger Güter lautenden Grundent⸗ der gegenwärtige, Fe letungsbeſcheid rechtzeitig nicht auge”? tam dodatkiem, 2c niestawalgey naß wierzyeiele po. — a 406 Fee, Zu 499 
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